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Groiße, das Rilke aut jeden Ball asgscn Kämpfe zutage, AauUS denen heraus die
hat, anerkennen und wirken lassen. Dıichtungen erwuchsen. Geht 111412 VO

Focke Verhältnis 7wischen Leben undDichtung AauUS,
Hölderlin. Von Erich Przywara (180 S ergibt sich die bedeutsame Feststellung,

dafß das 15 Jahrhundert noch 88i EpocheNürnberg 1949 be1 Glock und utz
Eıine tiefe Begegnung m1T dem Dichter, großer Erlebnisweite WAar, während sich

die VOT allem den Gegensatzpaaren Jo- Jahrhundert 1NC 7unehmende Ver-
hanneisch Apokalyptisch Klassısch- CHNSUNS der Erlebniskreise der Dichtung
Hellenisch und Abendländisch DAC,; As1ia- bemerkbar macht Es 1ST unmöglich auft
tisch-Kosmisch ihren Ausdruck tfindet Eiıinzelheiten 1n Ermatıingers Werk näher

Hölderlin WIrL: verstanden VO  - dem Früh- einzugehen Jede Seite verrat den W1ıssen-
hymnus ; d416e Bücher der Zeıten dessen schaftler, der aus der Fülle SC1iNCr ennt-Urgrund der ech Offenbarung des hl
Johannes suchen 1ST Miıt klassıschen Wer- und jahrzehntelanger Forschungen

heraus schreibt In lebendiger Darstellungken bestellt bricht dieser Urgrund 111er
wieder vulkanartig durch und die- wird VO Bidermann über Gryphius, Grim-
SC} Durchbruch das tıtanısche ragmen der melshausen, Günther, Klopstock Herder bis
Hymnen des Dıchters Goethe, nNnur WCNILSC Namen CI1LDGCI

DIie EeU des Verfassers iSLE 1NVCT- die Lebens- und Zeitgeschichte der 1ich-
gleichlich un trıift die Wesensmit1 Höl- ter aufgerollt Die Darstellungen über Les-
derlins S1INS, Wiıeland und Goethe zeichnen sich

Dıe historische Ex1istenz des Dıchters aut-
zuhellen, 1St nıcht Aufigabe des vorliegenden durch 4G besonders teine psychologische

Art der Durchdringung der Wechselbe-Werkes, sondern 111 die geistigen Kräfte, ziehungen 7wischen Leben un: Werk Ausdie dem Dıchter und durch ıhn lebendig
Dem Studenten un FPachwissenschaftlerwerden, sichtbar werden lassen

DIie literarhistorische Forschung wıird bringt Ermatingers Buch 1116 Fülle wich-
sicher die Deutung des Verfassers weıthin tiger Einzelerkenntnisse. hne Z weitel' wıird
ebenso bestätigen, W1C I das Werk Höl- ber uch der Nicht-Fachmann dieses Buch
derlins für ihn spricht mi1t Genulßß lesen GorskiSchade >
Deutsche Dichter Von mil HKr- Dante Von Louis Gillet Aus dem Fran-
matınger eil Vom Begınn der Auıts 7zösischen übersetzt VO Joseph Niederehe
klärung bis Goethes Tod. (432 S (363 S Essen und Freiburg Br 1948
Bonn 1948, Universitäts-Verlag. Pappband Verlag Dr Hans Chamier

„Man mu{ß sich C111 Denkmal errichten;
Eıne „Geistesgeschichte iın Lebensbildern“ sich darum SOTSCH steht INEC1NEIN Alter

schreiben, mmnas nıcht gerade als etwas S50 habe iıch diesem Buch e1il
Ungewöhnliches erscheinen. Wenn aber MAC1IMGT: Gedanken übergeben wollen, die
C111 Literarhistoeriker VO ange Krma- ich IMIr langen Leben über be-
tingers Lut, dann wird 88l Literaturge- stimmte Kunst- un! Lebensprobleme 28 m
schichte besonderer ÄArt die 1119  ® besten macht habe

die Gilletr ©*SC1iINEMNkennzeichnen könnte mMmi1t Dıltheys ’Titel Diese Zielsetzung,
MBn Erlebnis und die Dichtung Denn Dantebuch <1Dt, verleiht dem Werk
Ermatınger geht SC1L1IGE Darstellung VOT besonderen Reiz. Der französische Kunst-
VO  — allem den Beziehungen 7wischen PCI- historiker annn war mit keinem ‚„DE-
sönlıchem Erlebnis und überzeitlichem sonderen System der Dantedeutung aut-
Werk nach Er versucht Iso die deutsche warten, ber bringt die „ZaANZECN (Ge-
Dıchtung der etzten wWwel Jahrhunderte fühle®® mM1t die iür Dante hegt Esprit
nicht VO den großen, übergreifenden DC- un Revue, diese beiden Worte kennzeich-
schichtlichen Ideen her verstehen, SO1N- 11  - ohl besten die Art und Abfolge

SC1INECI Gedanken.ern aus den besonderen un Sanz pe  . f
sönlichen Lebensschicksalen ihrer Schöp- Ausgehend VO dem Grunderlebnis TDDan-
fe DiIie Darstellung gewinnt damıt 171 LEeS, SCINCLTC Begegnung mit Beatrice, _zeigt

die RIungewöhnliche Lebensnähe, Gillet W1C6C die Wendung VO  } der ‚mulier
menschliche Anteilnahme Lebens ©& und UXOL der Antike hıin AB m höfischen
ULNISCTETI Dichter 11C  - erweckt Auft ästhe- Dame, W1C S1C die provenzalische Dichtung
tische Formanalysen un Aus- herbeiführte, ante Höhepunkt
deutungen wıird darum verzichtet ber erreicht Diesem ‚„Kult der Hrau stehen
ireten stärker dıe seelischen Kräfte, Dantes Enttäuschungen und Katastrophen
menschlichen Erlebnisse und persönlichen der Pohtik gegenüber, die die tiefsten
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